Fragenbogen ieFK in Steglitz-Zehlendorf
1) Ihr „Einzugsbereich“: 

( (nur) im Team      ( in der Einrichtung
( im Träger   ( in der Region    ( überregional

1a) Für welche mutmaßlichen Formen von Kindeswohlgefährdungen werden Beratungen   nachgefragt (Bitte Aufzählen und Anzahl hinzufügen)?  

1b) In welchen Institutionen sind die „zu Beratenden“ tätig?

2) Wie viele Anfragen/Beratungen ca.: 

.... im Monat 

... im Vierteljahr

... im halben Jahr 

... im Jahr

3) wie lange dauern Beratungen im Durchschnitt:

4) wie häufig beraten überwiegend Sie pro Einzelfall:

     ( ein Mal          ( zwei Mal           ( mehr als zwei M.

5) Haben Sie einen geeigneten Beratungsraum zur Verfügung:   ( ja

( nein

7) Bekommen Sie (bezahlte) Vor- und Nachbereitungszeit:          ( ja

( nein

6) Haben Sie als ieFK spezielle Supervision:

           ( ja

( nein

7) Wer gehört (noch) zu Ihrem fachlichen Unterstützungssystem als ieFK:

8) Wer leitet Sie in Ihrer Tätigkeit als ieFK/KS-Koordination an:

9) Wer beurteilt Ihre fachliche Qualität als ieFK/KS-Koordination: 

10) Wer entscheidet über Ihre Fortbildungen als ieFK/KS-Koordination:

10) Tauchen Sie mit Ihrer Funktion im Organigramm auf: ( ja       
(nein

11) Gibt es eine Funktionsbeschreibung für Ihre Aufgabe im Konzept Ihres Trägers:

 (ja       
 (nein

12) Gibt es einen Abschnitt im Qualitätshandbuch, der Ihre Aufgabe beschreibt:

 (ja 

( nein
13) Was wären aus Ihrer Sicht wichtige und notwendige strukturelle/organisatorische Änderungen, die die Qualität Ihrer Tätigkeit als ieFK/KS-Koordination positiv beeinflussen würden:

